
Tourenbericht vom Samstag den 24. Januar 2026 

(Höch Gummen 2204m) 
 

Voller Vorfreude trafen wir uns, wie geplant von Erny und Fox, um 7.55 Uhr im Schulhaus 
Zälgli. Zu 3. fanden wir tip top Platz in einem Auto und los ging die Fahrt in Richtung Lungern, 
wo wir die geplante Gruppe auf 5 komplettierten. 

Nach der Bahnfahrt nach Turren konnten wir um 09.15 Uhr bei strahlendem Sonnenschein 
mit der Tour starten. Die Bedingungen präsentierten sich insgesamt optimal. Der Schnee war 
mehrheitlich sinterig, darüber lag ein feines Schäumchen von rund 2 cm Neuschnee. Bereits 
im Aufstieg machte sich der Wind bemerkbar und nahm mit zunehmender Höhe stetig zu. 

Nach einer guten Stunde Laufzeit legten wir einen kurzen Rast 
ein und stärkten uns mit einer kleinen Verpflegung. Der 
Aufstieg verlief weiterhin zügig, begleitet von Sonne und tollen 
Gesprächen mit Bergfreunden. Um 11.15 Uhr erreichten wir 
das Kreuz auf dem Höch Gummen.  

Auf dem Gipfel, auf 2204 Metern über Meer, 
herrschte sehr starker Wind, der das Bereitmachen 
für die Abfahrt erschwerte und keinen längeren 
Aufenthalt anbot. Nach dem Beglückwünschen und 
bedanken bei den Guides wurde trotzdem ein 
Gipfelfoto mit gut eingepackten Kandidaten 
gemacht. Der herrliche Ausblick bei klarster Sicht 
entschädigte uns alle vollumfänglich für die 
windigen Minuten auf dem windigen Peak. 

Die anschliessende Abfahrt von 700 Höhenmetern war ein herrlicher 
Genuss. Trotz windbeeinflusster Schneedecke konnten wir eine 
schöne Abfahrt mit vielen gelungenen Schwüngen geniessen, stets 
begleitet von strahlender Sonne und schönen Schneefeldern. 
Während der Abfahrt kehrten wir zu einem gemütlichen 
Mittagspäuseli im Bärghuis Schönbüel ein und nahmen 
anschliessend den 2. Teil der Abfahrt gestärkt in Angriff. 

Zum Abschluss fuhren wir zurück zur Bergstation Turren und mit der 
Gondelbahn entspannt wieder ins Tal. 

Eine rundum gelungene Tour mit Sonne, Aussicht und Fahrgenuss – bestens geplant und 
durchgeführt von Erny und Fox. 

Beste Grüsse Fabian Scheuber, Wolfenschiessen 

 


